
ANGEBOT ZIELGRUPPE UMFANG KONTAKT KOSTEN

Antidiskrimi- 
nierung

POWER UP: anders sein! Vielfalt von sexueller Orientierung und Geschlecht
Seminare für Schulklassen, Jugendgruppen und Multiplikator*innen zum Thema Förderung der Handlungskompetenz  
im Umgang mit lsbtiaq+ (lesbische, schwule, bisexuelle, trans, inter, asexuelle/aromantische und queere) Menschen.  
Prävention von Diskriminierung und Gewalt gegenüber Menschen, die anders sind

Klasse 7 bis 12, 
Jugendgruppen,
Fortbildung für  
Multiplikator*innen

Einzeltermin à 6 Schulstunden 
oder nach Absprache

PLUS e. V.
  www.plus-rheinneckar.de
  power-up@plus-rheinneckar.de
  0621 / 33 62 110

auf Anfrage

Projekttage zu Rassismus, Diskriminierung und Zivilcourage
Information zu Diskriminierung und Rassismus, Aufklärung zu Menschenrechten und Demokratie,  
Förderung der Handlungsfähigkeit bei Diskriminierung, Ermutigung zu couragiertem Handeln

ab Klasse 8,
Jugendgruppen ab 14 Jahren,
FSJ und Bufdis,
pädagogische Fachkräfte

 Einzeltermin à 6 Schulstunden plus  
Telefonat im Vorhinein und Nachbesprechung 
nach dem Projekttag

Netzwerk für Demokratie und Courage
www.netzwerk-courage.de 

   https://lago-bw.de/netzwerk-fuer-demokratie- 
und-courage.html

  ndc@lago-bw.de 
  0711 / 896 91 524

kostenlos –  
Spenden erwünscht

Teamschulung/Ausbildung für Bildungsarbeit zum Thema Rassismus, Diskriminierung und Zivilcourage
Grundlagen pädagogischer Bildungsarbeit, Information zum Thema Rassismus, Klassismus und Diskriminierung,  
Einstieg ins Netzwerk für Demokratie und Courage

Freiwillige 18 bis 30 Jahre 1 Schulungswoche kostenlos –
Fahrtkosten  
werden erstattet

Theaterpädagogische Trainings zu Vorurteilen, Diskriminierung und Rassismus Klasse 4 bis 13,
Kinder- und Jugendgruppen

Einzeltermin à 4 Schulstunden Zentrum für Globales Lernen (Eine-Welt-Forum Mannheim e.V.)
  www.zentrum-globales-lernen.de
  bildung@eine-welt-forum.de
  0621 / 717 90 86 0

kostenlos

Vielfaltscoach – Eine Mentor*innenausbildung der Jugendstiftung
Vielfalt in unserer Gesellschaft, Respekt und Toleranz, die alltägliche Erfahrung von Diskriminierung und Ausgrenzung,  
Fake News, Beleidigungen und Hass im Netz und welche Reaktionsmöglichkeiten es darauf gibt, sind Inhalte der  
Ausbildung zum Vielfaltscoach für interessierte Schüler*innen. Nach den Kurseinheiten werden die Mentor*innen an  
ihrer Schule selbst aktiv und erhalten dabei Unterstützung durch die Koordinierungsstelle Mannheimer Bündnis 

ab Klasse 8 4 Tage aufgeteilt in zwei  
Kurseinheiten à 2 Tage

Fachbereich Demokratie und Strategie 
Koordinierungsstelle des Mannheimer Bündnisses

  https://demokratievorort.de/programme/vielfaltcoach/
  sylvia.loeffler@mannheim.de
  0621 / 293 98 02

kostenlos

Extremismus- 
prävention

Vorträge und Workshops zu den Themen politisch und religiös motivierter
Extremismus. Erkennen von Radikalisierungstendenzen

 Klasse 8 bis 13, 
Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 2 bis 4 Schulstunden Polizeipräsidium Mannheim
Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  0621 / 174 12 01

kostenlos

Gesundheits-
förderung

Klasse 2000 
Stark und gesund in der Grundschule
Ein Unterrichtsprogramm zur Förderung von Gesundheits- und Lebenskompetenzen

 Klasse 1 bis 4   15 Unterrichtseinheiten im Schuljahr inklusive 
   2 bis 3 Termine pro Schuljahr mit externer  
geschulter Klasse 2000 Gesundheitsförder-
er*in zu den jeweiligen Themen

Verein Programm Klasse 2000 e.V.
  www.Klasse2000.de 
  Marlott.Wowerath@Klasse2000.de 
  0911 / 891 21 669

auf Anfrage

Gewaltprävention

Workshops zur Sensibilisierung für Erscheinungsformen von Gewalt und Mobbing. 
Täter- und Opferstrategien erkennen und Lösungsmöglichkeiten entwickeln

 Klasse 6 bis 8, 
  Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 3 Schulstunden

Polizeipräsidium Mannheim
Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  0621 / 174 12 01

kostenlos

Respekt ist ein Bumerang, Konzept zum Thema Gewalt gegen Polizeikräfte
Der Kontakt zwischen jungen Menschen und der Polizei verläuft nicht immer reibungslos. Konflikte  
entstehen dabei oft, weil das gegenseitige Verständnis fehlt. Jugendliche verstehen mitunter nicht,  
warum die Polizei sie kontrolliert und reagieren aggressiv. Die Stimmung wird gereizt und manchmal eskaliert  
die Situation. Das möchten wir verbessern und mit jungen Menschen in einen offenen Austausch treten

Junge Menschen ab 16 Jahre Einzeltermin à 3 Schulstunden

„mächtig verliebt“
Viele Jugendliche und junge Erwachsene erleben seelische, körperliche und/oder sexualisierte Gewalt in ihren ersten  
Liebesbeziehungen. Gewalt in Teenager-Beziehungen kann verheerende Auswirkungen auf die körperliche, seelische und 
soziale Entwicklung sowie auf spätere Partnerschaftsbeziehungen haben. Das Projekt hat zum Ziel Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen Kompetenzen für positive Erfahrungen in gleichberechtigten Liebesbeziehungen bzw. Partnerschaften zu  
vermitteln. Wir wollen sie dazu befähigen Warnzeichen für Gewalt in Beziehungen frühzeitig zu erkennen.

Klasse 8 bis 13
Berufsschulen 

  als Teil einer Projektwoche
   wöchentlich über 2 bis 4 Wochen  
á 2–4 Schulstunden

   als Blockprojekt in 2–3 Modulen  
á 8 Schulstunden

Fraueninformationszentrum des Mannheimer Frauenhaus e.V.
  fiz@frauenhaus-fiz.de
  0621 / 379790

auf Anfrage

Workshops zur Selbstbehauptung- und Selbstverteidigung Klasse 3 bis 13
Kinder und Jugendgruppen

nach Absprache Prävention und Soziales Lernen
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt

  http://kinderundjugendbildung.majo.de/soziales-lernen
  58.praevention@mannheim.de
  0621 / 293 35 97

auf Anfrage

Kostenlose  
Rechtsberatung

Kostenlose Rechtsberatung – ohne Anmeldung –
durch Anwält*innen zu Verträgen, Ausländerrecht, BAfÖG,  
Sozialrecht, Strafrecht, Unterhalt, Verkehrsrecht im Haus des Jugendrechts

Für Kinder, Jugendliche und  
Heranwachsende

mittwochs von 15–17 Uhr Haus des Jugendrechts
Heinrich-Lanz-Str. 38, Zimmer 108, 68165 Mannheim

  info@hdjr-mannheim.de

kostenlos

Medien

Medienparcours
Projektvormittag mit Workshops von Fachinstitutionen für 5 Klassen  
einer Schule zur Vermittlung sozialer Medienkompetenz

   Klasse 7 bis 9 Einzeltermin (ganzer Vormittag)

Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
  https://medienbildung.majo.de/ 
  juergen.held@mannheim.de 
  0621 / 293 35 99

kostenlos

Workshop oder Infoveranstaltung zum Jugendmedienschutz
Bei dieser Veranstaltung wird beschrieben, weshalb der Jugendschutz im Internet nicht funktionieren  
kann. Daraus folgend werden präventive Maßnahmen und Methoden vorgestellt, wie Kinder und Jugendliche  
vorbereitet und geschützt werden können

8. bis 10. Klasse, 
Eltern & Multiplikator*innen

1,5–2 Stunden kostenlos

Workshop Fake News und alternative Fakten – Eine Gefahr für die Demokratie?
Immer mehr Menschen laufen Gefahr, Falschmeldungen von manipulierenden Nachrichtenseiten aufzusitzen  
und zu verbreiten. Wie Fake News entstehen, funktionieren und wie man sich schützen kann, behandelt dieser WS.  
Ob Fake News die Demokratie gefährden können, kann ebenfalls unter Anleitung diskutiert werden

7. bis 10. Klasse, 
Multiplikator*innen

2–3 Stunden kostenlos

Max & Min@ – Prävention bezüglich problematischer Mediennutzung
Die Zwillinge Max und Mina sind in der fünften Klasse und wünschen sich ein Smartphone. Allerdings möchten ihre Eltern, 
dass sie sich zuerst mit den Vor- und Nachteilen der Digitalen Medien und dem Internet auseinandersetzen. Das Programm ist 
in allen Schulformen, auch sonderpädagogischen Einrichtungen, einsetzbar und zeichnet sich zusätzlich durch mehrsprachige 
Materialien für Eltern aus. Siehe auch: https://www.villa-schoepflin.de/thema/ueberregional/max-und-mina.html 

Klasse 5 und 6 aller Schulformen 
Eltern & Lehrkräfte

Zwei Workshop Module à 3 Schulstunden 
Elternveranstaltung gestaltet und  
durchgeführt von den Schüler*innen
Lehrkräftefortbildung 2 Stunden

Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
Timo Kläser & Jürgen Held 

  juergen.held@mannheim.de 
  0621 / 293 35 99

kostenlos

Mediensicherheit
Workshops mit den Schwerpunkten Urheber- und Persönlichkeitsrechte, Verbotene Inhalte,  
Cybermobbing, Cybergrooming, Hass und Hetze sowie Sexting

  Klasse 5 bis 7, 
Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 3 Schulstunden Polizeipräsidium Mannheim
Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  0621 / 174 12 01

kostenlos

Workshops zum Thema Internet- und Mediensucht
Suchtprävention und Vermittlung von Medienkompetenz 
Austausch mit einem von Internetsucht Betroffenen

   Klasse 7 bis 12 2 Schulstunden Beauftragter für Suchtprävention
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt in Kooperation mit der Suchtberatung  
des Caritasverbandes Mannheim e.V. und des Diakonischen Werks Mannheim 

  58.bfs@mannheim.de

kostenlos

Medienlots*innen Mannheim
Peer-To-Peer-Ausbildung von Jugendlichen zu Multiplikator*innen in vier Modulen, die sich mit deren digitalen Alltag befassen 
– Influencer*innen, Hate Speech, Diskriminierungen, Fake-News, Verschwörungstheorien, Cyber-Mobbing, etc. Im Anschluss 
können die jugendlichen Multiplikator*innen ihr neues Wissen professionell und sicher in Workshops an Gleichaltrige weit-
ergeben und ihnen Inhalte und Sicherheit vermitteln

Jugendliche 13 bis 18 Jahre 4 Schulungsmodule à 4–6 Stunden
1 Modul Methodenübung à 4 Stunden

Daniel Bockmeyer
DRK-Kreisverband Mannheim e. V.

  www.DRK-Mannheim.de 
  Daniel.Bockmeyer@DRK-Mannheim.de 
  0621 / 32 18-673 oder Mobil 0162 / 23 00 489

kostenlos

Sexualisierte  
Gewalt

Sicher, stark und selbstbewusst
Gemeinsam gegen sexualisierte Gewalt
Spezifische Wissensvermittlung für Lehrkräfte zu den Themen Intervention und Prävention. Informationen  
für Eltern – erkennen, handeln, schützen. Alters- und gendersensible Präventionseinheiten für Mädchen und Jungen – 
Stärkung der Selbstwahrnehmung und Selbstbehauptung, Hilfen

 Klasse 1 bis 13, 
Lehrkräfte &  Eltern

   Lehrkräfte mindestens 5 Stunden
   Elternabend ca. 2 Stunden
   Mädchen und Jungen 2 bis 4 Schulstunden
   Abschlussgespräch mit Lehrkräften

Psychologische Beratungsstelle 
Notruf und Beratung für sexuell misshandelte Frauen und Mädchen

  www.maedchennotruf.de 
  team@maedchennotruf.de 
  0621 / 100 33

auf Anfrage

Sexualpädagogik/  
Sexuelle Bildung

Sexualpädagogische Gruppenveranstaltung
Unser Konzept stellt eine inhaltliche Unterstützung zu den Unterrichtseinheiten des Lehrplans dar. Hierbei soll es den 
Schüler*innen möglich sein, sich in einem geschützten Rahmen über Themen wie Pubertät, Liebe und Sexualität auszutaus-
chen, Fragen zu stellen und Informationen zu erhalten. Wir arbeiten nach einem gemeinsamen Start aufgeteilt in zwei Klein-
gruppen. Die Veranstaltung findet ohne Beisein der Lehrkräfte statt.

  Klasse 7 bis 13, 
Berufsschulen

   Einzeltermin à 4 Schulstunden 
i. d. R. Dienstag oder Donnerstag  
von 10–13 Uhr in der Beratungsstelle 

   Jugendsprechstunden nach Vereinbarung

pro familia Mannheim e.V.
   www.profamilia.de/mannheim
  sexuelle.bildung@profamilia.de 
  0621 / 277 20

auf Anfrage

PopPorn – Ein Klassenzimmertheaterstück
Obwohl fast jede Person, die digitale Medien nutzt, schon einmal mit pornografischen Inhalten in Berührung gekommen ist, 
bleibt Pornografie ein gesellschaftliches Tabuthema. Auch Kinder und Jugendliche gelangen ohne große Hürden an pornograf-
ische Inhalte und das Thema ist Teil ihrer Lebensrealität. Um sie mit ihren Seherfahrungen nicht allein zu lassen, ist es wichtig, 
einen Raum für einen offenen Diskurs zu schaffen. Das Projekt PopPorn umfasst ein Klassenzimmertheaterstück und einen 
nachbereitenden Workshop

Ab Klassenstufe 8, 
alle Schularten

   Einzeltermin à 3 Schulstunden
   45 Minuten Theatervorstellung
   90 Minuten Nachbereitung

Starkmacher e. V.
  www.starkmacher.eu
  info@starkmacher.eu oder popporn@posteo.de
  0621 / 49 60 26 93

auf Anfrage

Soziales Lernen

Achtung Heimspiel!
Das theaterpädagogische Sozialkompetenztraining bearbeitet interaktiv und kreativ in unterschiedlichen  
Projektformen Themenfelder wie Gefühle, Konflikte, Regeln oder Vielfalt und Toleranz

  Klasse 1 bis 4 Unterschiedliche Module 
   als Teil einer Projektwoche
   4 Unterrichtseinheiten à 2 Stunden
   2 bis 3 Unterrichtseinheiten à 4 Stunden

Prävention und Soziales Lernen
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt

  http://kinderundjugendbildung.majo.de/soziales-lernen 
  58.praevention@mannheim.de 
  0621 / 293 35 97

auf Anfrage

Vielfalt im MiteinanderSein – Gemeinsam stark sein
Das integrative Konflikt- und Selbstbehauptungstraining arbeitet mit körperorientierten Methoden  
aus der Kampfkunst und Selbstbehauptung. Ziele sind die Persönlichkeitsstärkung, die kreative Konfliktlösung  
und der Aufbau einer wachstumsfördernden Klassen- und Lernatmosphäre

  Klasse 3 bis 10  6 Termine à 1 bis 2 Unterrichtseinheiten auf Anfrage

Schülerstreitschlichter*innen und Klassenmentor*innen
Einführung in das jeweilige Konzept und Training der notwendigen Eigenschaften

interessierte Schüler*innen  
der Mittelstufe

Basisausbildung: 2 Schultage Schülerreferat Mannheim2

  www.schülerreferat-mannheim.de
  Joschi.Kratzer@kathma-jugend.de
  0621 / 300 85 155

auf Anfrage

Suchtprävention

Nichtraucher-Wettbewerb Be smart – don’t start
Tabakprävention in Form eines Wettbewerbs für Schulklassen Koordination und Durchführung  
in den Klassen durch die Lehrkraft

  Klasse 5 bis 10, 
Lehrkräfte

Wöchentliche Überprüfung  
des Tabakkonsums
Jährlich 1. November bis 30. April Beauftragter für Suchtprävention

Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
Diverse Kooperationspartner 

  58.bfs@mannheim.de

kostenlos

Just for fun – Rausch und Risiko
Projekttage mit Workshops zu den Themen Alkohol, Glückspiel, Internet und Essstörungen

 Klasse 8 bis 10 Einzeltermin (ganzer Vormittag) kostenlos

Hart am Limit (HaLT) Alkoholpräventionstag
Information und Workshops zu Alkoholsucht und eigenem Konsumverhalten

Berufsschulen Einzeltermin (ganzer Vormittag) kostenlos

Drogenprävention
Workshops mit den Schwerpunkten Wirkungsweisen, Risiken und Gefahren von Drogen, straf- und  
führerscheinrechtliche Folgen, Auswirkungen von Drogen auf die Teilnahme am Straßenverkehr

   Klasse 6 bis 9 Einzeltermin à 3 Schulstunden Polizeipräsidium Mannheim
Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  0621 / 174 12 01

kostenlos

Snow White – Lass dich nicht verführen 
Prävention von Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen. Das Projekt nimmt den Einfluss sozialer Medien auf das 
 Körperbild von Kindern und Jugendlichen in den Fokus. In interaktiver Gruppen- und Partner*innenarbeit können die SUS 
für Essstörungen und Medienwirkung sensibilisiert und in ihrem Selbstwertgefühl gestärkt werden. Zum Konzept gehören 
Vorträge für Eltern, Lehrkräfte und Einzelfallberatung.

Klasse 4 bis 13
Kinder- und Jugendgruppen
Lehrkräfte & Eltern

   Workshop: Einzeltermin à 4 Schulstunden  
oder nach Absprache

   Elternabend 1,5–2 Stunden

Caritasverband Mannheim e.V.
  www.caritas-mannheim.de
  ann-kathrin.truber@caritas-mannheim.de/charlotte.zimmer@caritas-mannheim.de
  0157 76 29 96 38

kostenlos

Team- und  
Persönlichkeits-

entwicklung

Seilgarten Just try it
Entwicklung sozialer und personaler Kompetenzen für Menschen  
ab 14 Jahren mit erlebnispädagogischen Methoden im Hochseilgarten

 Klasse 7 bis 12 Einzeltermin (ganztägig) 
9–16 Uhr

Evangelisches Kinder- und Jugendwerk
  http://www.seilgarten-mannheim.de/ 
  tanja.wuerges@kbz.ekiba.de
  0621 / 28 000 489

auf Anfrage

(Team)arbeit im Wald
Wurzelrodung zur Bekämpfung von Neophyten
Förderung der Team-, Sozial- und Selbstkompetenz durch  
verantwortungsvolles Handeln in Kleingruppen

 Klasse 5 bis 10 Einzeltermin ab 3,5 Zeitstunden Waldhaus Mannheim
  www.waldhaus-mannheim.de 
  waldhaus.mannheim@forstbw.de 
  0621 / 748 14 55

kostenlos

Klassen- und Thementage, Tage der Orientierung, Streife … 
Förderung und Weiterentwicklung der Klassengemeinschaft und  
sozialen Kompetenzen mit unterschiedlichen Projektformen

 Klasse 5 bis 12 Unterschiedliche Formate von Angeboten 
   ein- oder mehrtägig
   Projektwoche
   Klassenfahrt
   inklusive Vor- und Nachgesprächen

Schülerreferat Mannheim2

  www.schülerreferat-mannheim.de 
  Joschi.Kratzer@kathma-jugend.de 
  0621 / 300 85 155

auf Anfrage

PRÄVENTION UND SOZIALES LERNEN  
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 2023/24

2023/2024

Unterstützung für Schulen und Lehrkräfte stark.stärker.Wir Die Präventionsbeauftragten der Regionalstelle Mannheim begleiten und unterstützen Schulen beim Erstellen des Sozialcurriculums. 
E-Mail: magdalena.miklosch@zsl-rsma.de | http://praevention-in-der-schule-bw.de/,Lde/Startseite/stark_staerker_WIR_

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten  www.simaweb.de | Ansprechpartner: 31.SIMA@mannheim.de | www.mannheim.de/foerderungschulen

PräventiVernetzt in Mannheim Fachstelle Prävention und Soziales Lernen, Jugendamt und Gesundheitsamt Stadt Mannheim | D 7, 2a-4 | 68159 Mannheim | Tel.: +49 621 - 293 - 3597 | E-Mail: 58.praevention@mannheim.de 


